
Hinter der TSG Hoffenheim mit ihren mehr als 11.000 
Mitgliedern und 123 Fanclubs steckt eine nachhal-
tige Zukunftsstrategie, die ihresgleichen sucht.  
Unter dem Motto TSG ist Bewegung bündelt der 
Klub seine Engagements, Initiativen und Projekte, 
mit denen er gesellschaftliche Verantwortung über-
nimmt. 

Ökologie spielt dabei eine entscheidende Rolle:  
Seit 2019 handelt die TSG konsequent klimaneutral 
und kompensiert alle nicht vermeidbaren CO2- 
Emissionen mit einem Gold Standard Projekt unter 
der Federführung des WWF.

Der Schwerpunkt liegt hier auf nachhaltigen Energie-
technologien: ein ganzheitliches Wertstoffmanage-
ment wird kombiniert mit einer grünen Energiever-
sorgung. Und nun auch mit einer Ladeinfrastruktur 
für die Elektromobilität.

Mehr Klimaschutz mit einer Ladeinfrastruktur  
für E-Autos
Nun gibt es zudem die Möglichkeit am TSG- 
Trainings- und Verwaltungszentrum in Zuzenhausen 
das Elektroauto zu laden. Dabei setzt der Verein auf 
den langjährigen Energiepartner MVV. 

MVV versorgt seit 2008 die Anlagen und Liegen-
schaften der TSG Hoffenheim mit umweltfreund-
licher Energie und betreibt das Biomasse-Heizwerk 
an der PreZero Arena, der Heimspielstätte der TSG. 
„Da immer mehr Elektroautos bei uns im Einsatz 
sind, wollten wir deren Fahrerinnen und Fahrer 
unterstützen und ihnen entsprechende Lademög-
lichkeiten bieten. Dabei haben wir natürlich sofort an 
MVV gedacht“, erklärt TSG-Geschäftsführer Denni 
Strich.

Bequeme Ladestationen 
für die TSG Hoffenheim
TSG Hoffenheim macht seine  
Unternehmenswerte noch sichtbarer
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Vier Ladesäulen für Zuzenhausen
Zurzeit stehen den Spielern und Mitarbei-
tern sowie Besuchern am Trainings- und 
Verwaltungszentrum der TSG in Zuzen-
hausen vier Ladesäulen mit jeweils zwei 
Ladepunkten zur Verfügung. 

Von der Planung und Beratung über die 
Elektroinstallation bis zum Aufbau und 
Betrieb der Ladesäulen hat alles die 
MVV-Tochter MVV Enamic übernom-
men. „Das lief völlig reibungslos“, so 
Denni Strich, Geschäftsführer der TSG. 
„Und mit dem Ergebnis sind wir ebenso 
zufrieden wie die Fahrer, die ihr E-Auto 
jetzt laden können während sie trainieren, 
zuschauen oder arbeiten.“

Erweiterbar und zukunftsfähig
Wichtig ist bei einer Ladestation, dass 
der benötigte Strom kostengünstig und 
in einem akzeptablen Zeitfenster von 
den Nutzern geladen werden kann. 
Aber auch die Bereitstellung verläss-
licher Abrechnungsmöglichkeiten sowie 
eine passende Technik sind für MVV 
Enamic selbstverständlich. 

So ist beispielsweise die Abrechnung von 
Ladevorgängen absolut gesetzes-kon-
form und die Messwerte werden fort- 
laufend und sicher übermittelt. Darüber 
hinaus kann die Ladeinfrastruktur jeder-
zeit erweitert werden.

„Neben unserem eigenen Engagement 
möchten wir auch die Öffentlichkeit 
und unsere Fans für das wichtige Thema 
Klimaschutz sensibilisieren“, erklärt Denni 
Strich. „Mit der Unterstützung der Elek-
tromobilität durch die Ladesäulen wollen 
wir hierzu einen weiteren Beitrag leisten.“


